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Objekt: Reitender Kurfürst Clemens
Wenzeslaus vor dem Frankfurter
Römer

Museum: Museum am Dom Trier
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Sammlung: Gemäldesammlung

Inventarnummer: M 220

Beschreibung
Das querrechteckige Ölgemälde in prachtvollem, ursprünglich nicht zugehörigem
Stuckrahmen zeigt den Trierer Kurfürsten Clemens Wenzeslaus (1768-1801; gest. 1812) auf
einem Apfelschimmel nach rechts reitend. Der Kopf des Kurfürsten ist dem Betrachter
zugewandt. Das prunkvolle Zaumzeug samt kostbar verzierter Decke entspricht dem
kurfürstlichen Ornat des Reiters mit Kurfürstenhut, Hermelinkappe und
hermelinverbrämtem Mantel. Die Hände, mit Handschuhen bekleidet, halten die Zügel,
wobei die Rechte die Zügelenden nach oben zieht, so dass unter der Hand die Zierquaste des
Zügelendes sichtbar wird. Am unteren Mantelrand hat der Maler den Steigbügel mit dem
rechten, mit einem schwarzen Schnallenschuh bekleideten Fuß des Reiters dargestellt.
Insignien, die das geistliche Amt des Clemens Wenzeslaus als Erzbischof von Trier anzeigen,
sind nur zurückhaltend wiedergegeben; lediglich das Pectorale (Brustkreuz) und das
Bäffchen (Kragen mit zwei auf die Brust herabhängenden Leinenstreifen) kennzeichnen den
Kleriker und Bischof. Im Hintergrund sind der "Frankfurter Römer" und der Brunnen auf
dem Marktplatz dargestellt, wodurch Frankfurt als Ort des Geschehens angegeben wird.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: 44,5 x 54,2 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1790-1792
wer
wo Trier
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wann

wer Clemens Wenzeslaus von Sachsen (1739-1812)
wo

Schlagworte
• Erzbischof
• Kurfürst
• Ölgemälde
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